Stadt Landau in der Pfalz
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Sitzungsvorlage
230/292/2016

Amt/Abteilung: Aktenzeichen:
Liegenschaftsabteilung 23.20.04
Datum: 16.11.2016
An: Datum der Beratung Zustandigkeit Abstimmungsergeb.
Stadtvorstand 21.11.2016 Vorberatung N
Ortsbeirat Queichheim 29.11.2016 Vorberatung O
Stadtrat 13.12.2016 Entscheidung O
Betreff:

Stadtischer Grundbesitz;
Verduflerung von Grundstiicken im Baugebiet ,,Im Dorf™ im Stadtteil Queichheim

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat beschlief3t, dass die vier stadtischen Baugrundstiicke im Neubaugebiet D13 ,,Im Dorf in
Queichheim zu folgenden Preisen angeboten werden:

a) VerduBerung nach Abschluss der ErschlieBung:
Der Kaufpreis wird auf 270,00 €/qm festgesetzt.

b) VerduBerung vor Abschluss der ErschlieBung:
Der Kaufpreis wird auf 187,00 €/qm festgesetzt.

Begriindung:
Die Stadt Landau in der Pfalz hat im Rahmen eines gesetzlichen Umlegungsverfahrens, das durch das

Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz durchgefiihrt wurde, vier Grundstiicke im Bereich des
Bebauungsplanes D13 ,,Im Dorf* in Queichheim, erworben. Es handelt sich um die Grundstiicke

- FL.St.Nr. 3329, zu 543 qm,
- F1.St.Nr. 3330, zu 627 qm,
- F1.St.Nr. 3331, zu 662 qm und
- FL.St.Nr. 3332, zu 326 qm.

Auf den beigefiigten Lageplan wird verwiesen.

In seiner Sitzung am 24.09.2015 hat der Umlegungsausschuss der Stadt Landau in der Pfalz den
Zuteilungswert fiir Grundstiicke in der Wertzone Z 1 (Bauland ,Im Dorf*) i.H.v. 150,00 €/qm
beschlossen.

Am 01.09.2015 hat die Stadt Landau in der Pfalz mit der ErschlieBungstragergesellschaft Siidpfalz
Queichheim bR, bestechend aus der Pfalzwerke Infrastruktur GmbH und der VR-
Baulandentwicklungsgesellschaft Stidpfalz GmbH einen ErschlieBungs- und stiadtebaulichen Vertrag
gem. § 11 Baugesetzbuch (BauGB) abgeschlossen. Aufgrund dieses Vertrages ist die
ErschlieBungstragerin befugt, die gesamten Kosten, die fiir die im Vertrag vom 01.09.2015
vereinbarten MaBnahmen entstehen, von den Grundstiickseigentiimern auf der Basis gesonderter
Vertrdage zu fordern.




Nach Ubernahme der vier Wohnbaugrundsticke hat die Stadt, wie jeder private
Grundstiickseigentiimer, mit der ErschlieBungstrigerin eine Kostenerstattungs-vereinbarung
abgeschlossen.

Gemil § 4 — Finanzierung und Vorauszahlung der Kostenerstattungsvereinbarung betridgt die
geschitzte  Kostenumlage fiir die  ErschlieBung je  Quadratmeter 63,50 €. Die
Kostenerstattungsvereinbarung enthélt eine Klausel, wonach die Grundstiickseigentiimer vorab der
Erhohung der Kostenumlage um 6,50 €  zustimmen. Weiterhin ist in  der
Kostenerstattungsvereinbarung enthalten, dass mit Mehrkosten i.H.v. ca. 13,00 €/qm zu rechnen ist,
wenn die derzeitig geplante Mischentwisserung aufgrund einer behdrdlichen Anordnung nicht
durchgefiihrt werden darf. Aufgrund der derzeit bestehenden vertraglichen Vereinbarungen ist mit
ErschlieBungskosten i.H.v. 83,00 € zu rechnen.

Da es sich um eine Innenentwicklungsmafinahme handelt, die im Rahmen eines gesetzlichen
Umlegungsverfahrens und nicht im Rahmen der Baulandstrategie umgesetzt wird, sind entsprechend
der Vorgaben der ADD die analog der Baulandstrategie berechneten Entwicklungsaufschlidge sowie
die Verwaltungskosten dem stddtischen Kernhaushalt zuzufiihren.

Es ergeben sich danach folgende Berechnungen:

a) mit ErschlieBungskostenanteil

Zuteilungswert (Bauland "Im Dorf"), Wertzone E 1 150,00 € 85%
Zuschlag 15 %, analog der Baulandstrategie 176,50 € 100%
Zuschlag fiir den Bearbeitungsaufwand Verwaltung 10,00 €

186,50 €
ErschlieBungskosten (maximal) 83,00 €

269,50 €
gerundet 270,00 €

b) ohne Erschliefungskostenanteil

Zuteilungswert (Bauland "Im Dorf"), Wertzone E | 150,00 € 85%
Zuschlag 15 %, analog der Baulandstrategie 176,50 € 100%
Zuschlag fiir den Bearbeitungsaufwand Verwaltung 10,00 €

186,50 €
gerundet 187,00 €

Sollten die Grundstiicke vor Beginn der ErschlieBungsmafinahmen verduBert werden, ist
kaufvertraglich zu regeln, dass die Erwerber zur Entlastung des Verkdufers mit allen Rechten und
Pflichten in die abgeschlossene Kostenerstattungsvereinbarung eintreten. Der Verkauf vor Beginn der
ErschlieBung hétte den Vorteil, dass die Stadt fiir die ErschlieBungskosten nicht in Vorleistung treten
musste.

Sollten die Grundstiicke nach Beginn der ErschlieBungsmafinahmen verdufert werden und die Stadt
entsprechend der Kostenerstattungsvereinbarung je nach Baufortschritt der ErschlieBungsmaBnahmen
Raten an den ErschlieBungstriger gezahlt hat, ist kaufvertraglich zu regeln, dass die Erwerber die
gezahlten Raten an die Stadt erstatten und ansonsten, wie zuvor, zur Entlastung des Verkdufers mit
allen Rechten und Pflichten in die abgeschlossene Kostenerstattungsvereinbarung eintreten.

Zur Information:
Im Baugebiet ,Im Dorf* wurden bislang 6 Baugrundstiicke von Privateigentiimern zu folgenden
Preisen veraufBert:



a) 150,00 €/gm
b) 259,00 €/qm
¢) 278,00 €/gqm
d) 320,00 €/qm
e) 320,00 €/qm
f) 320,00 €/qm

Die ErschlieSungskosten sind in diesen Kaufpreisen nicht enthalten.

Die Verwaltung empfiehlt, die vier Grundstiicke zum Verkauf auszuschreiben. Die Vergabe der
Grundstiicke erfolgt auf der Basis der am 08.11.2016 durch den Stadtrat beschlossenen
Vergabekriterien fiir Grundstiicke in den Stadtteilen.

Die konkreten Grundstiicksvergaben werden zu gegebener Zeit zur Beschlussfassung in die Gremien
eingebracht.

Auswirkung:
Produktkonto:

Haushaltsjahr:

Betrag:

Uber- oder auBerplanmiBige Ausgaben:

Mittelbedarf ist iiber die genehmigten Haushaltsansétze gedeckt: Jall/Nein[]

Beli Investitionsmafinahmen ist zusdtzlich anzugeben:
Mittelfreigabe ist beantragt: Ja [1/Nein []

Es handelt sich um eine forderfahige MaBinahme: Ja [)/Nein [

Sofern es sich um eine forderfdhige Maflnahme handelt:

Forderbescheid liegt vor: Ja [/Nein [

Drittmittel, z.B. Férderhohe und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten
Haushaltsanséitzen und wirken nicht krediterh6hend: Ja [/Nein [

Sonstige Anmerkungen:

Anlagen:
Lageplan

Beteiligtes Amt/Amter:

BGM

Projektgruppe Landau baut Zukunft
Finanzverwaltung und Wirtschaftsférderung
Stadtbauamt




Schlusszeichnung:




	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

